
430 Instrumente, Präparatious- u. Conservations-Methoden.

festgestellt, während ein gleiches Resultat auf der Halbinsel Kola
durch Kihlman erreicht wurde. S c h i 1

j
akof f 's Beobachtungen

in der Mesenschen Tundra wurden im Jahre 1H92 durch Tanfiljeff
vervollständigt; und im Jahre 1891 erschienen von Beketoff
^Nachträge zu seiner Flora des Gouv. Archangel", sowie von
Kusnetzoff im Jahre 1888 Bemerkungen über den Ural als

Resultate einer dorthin im Jahre 1887 gemachten Reise und über
die Bedeutung des Ural als Uebergangsgebiet der europäischen zur

sibirischen Flora erschienen. — Einen Hauptgegenstand der Forschung
bot und bietet noch die sogen. Steppen frage, d. h. die Frage
über die Entstehung der „Schwarzen Erde" und über die südliche,
sowie nördliche Grenze der Steppe. Abgesehen von den älteren

Arbeiten von Pallas, Baer und Ruprecht, waren es in neuerer
Zeit besonders Dokutschaj eff und Beketoff, welche sich ein-

gehend mit diesem Gegenstand beschäftigten. Ausser ihnen noch
die Autoren der Flora von Tula: Koshewnikoff undZinger
und die mit der Erforschung des Wolga- Gebiet es Beauftragten:

Aggeenko, Krassnoff und Nieder höfer, deren Arbeiten
kurz nach einander in den Schriften der St. Petersburger Gesell-

schaft im Anfang der achtziger Jahre erschienen, während an den
Arbeiten und Untersuchungen von D okutsc haj eff sich ausserdem
noch (von 1886— 1891) Krassnoff, Tanfiljeff und Transchel
betheiligten.

— Von Litwinoff erschien im Jahre 1884 eine

„Skizze der Steppenflora des Gouv. Tamboff" und fast gleich-

zeitig von Sanitzky eine Flora des Gouv. Kaluga, worin er

das Vorkommen von 775 Arten nachweist. — Zum Schlüsse seiner

„Skizze" zählt K. noch die Arbeiten Aggeenko's über die Krim
in den Jahren 1886-1889, E. Regel's, Smirnoff's und
Krassnoff 's über die Turkestani sehe und A ltai - Flora und
die

| aläontologische Arbeit Schmalhausen 's über die Jura-
Flora Sibiriens und des Petschora-Landes auf, sowie die neuesten
Arbeiten Ko mar off 's, Kusnetzoff 's und Alb off 's über die

Pflanzenwelt des Sarafschan und die Flora des Kaukasus,
sowie verschiedene Arbeiten über Kryptogamen auf, welche einzeln

anzuführen zu weit führen würde.
v. Herder (Grünstadt).
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